
STEUERZAHLERDATEN

• Ausweisdokument + Datum des Wohnsitzwechsels, falls dieser nach dem 31.12.2024 erfolgte 
• Steueridentifikationsnummer/Krankenversicherungskarte des/der Erklärenden und aller 
   unterhaltsberechtigten Familienmitglieder (Bei Behinderung ist ein ärztliches Attest über die 
   Behinderung mitzubringen, z. B. gemäß Gesetz 104/92)
• CGIL- oder andere Gewerkschaftsmitgliedskarte 2026 und/oder letzte Gehaltsabrechnung 2026 

            (Um die Tarife in Anspruch nehmen zu können). (erleichtert)
• Einkommensteuererklärung für 2025 (Formular 730 oder Formular Redditi) und zugehöriger 
  Einreichungsbeleg 
• Formular F24 - IRPEF-Vorauszahlungen, Pauschalsteuer und kommunale Zusatzsteuer, IVAFE, IVIE 
  und IC (falls elektronisches Formular F24 mit Versand- und Abbuchungsbeleg) 
• Aktuelle Angaben zum Steuerersatz - Steuerkennzeichen, Name, Wohnsitz, Telefonnummer, 
  Fax und E-Mail

EINKOMMEN IM JAHR 2025

ABHÄNGIGE BESCHÄFTIGUNG, RENTEN, PROJEKTKOOPERATIONEN UND ÄHNLICHE EINKÜNFTE
•  Formular CU 2026, ausgestellt vom Steuerberater/Arbeitgeber/Rentenversicherungsträger, das Folgendes  
    bescheinigt: Arbeit, Arbeitslosigkeit/NASPI, Mobilität, Abfindungsfonds, Baufonds, Unfall, Kooperationen, 
    Teilnahmegebühren, Renten und ausländische Einkünfte usw. sowie Quellensteuern

SELBSTSTÄNDIGKEIT
•  CU 2026 Formular zur Bescheinigung der einbehaltenen Steuern und der Einkünfte aus:  
   gelegentlicher selbstständiger Tätigkeit, Urheberrechten usw.

EHEPARTNERUNTERHALT
• Gerichtsbeschluss zur Trennung + Quittungen über erhaltene Beträge

GEBÄUDE UND GRUNDSTÜCKE
• Formular CU 2026 für Kurzzeitvermietungen. Nationaler Identifikationscode (CIN) für 
   Kurzzeitvermietungen oder für touristische Zwecke.
• Grundbuchrecherchen, Erbschaftserklärung, Kauf- und Verkaufsurkunde, Mietvertrag mit Eintragung oder
   Verlängerung,
• Grundstücksneubewertung: beeideter Wertgutachtenbericht mit zugehörigem, gebührenpflichtigem   
   F24-Formular. Falls elektronisches F24-Formular mit Empfangsbestätigung und Lastschrift

VERKAUF VON PHOTOVOLTAIK-ENERGIE AN DEN GSE (STROMVERSORGER) – (ohne Börsenbeitrag)
• Bescheinigung über die im Jahr 2025 erhaltenen Beträge für den Verkauf von Energie, die mit einer 
   Photovoltaikanlage erzeugt wird.

Ausgaben aus Vorjahren und entsprechende Belege bei abzugsfähigen Aufwendungen, die über mehrere 
Jahre geltend gemacht werden können: z. B. in Raten gezahlte medizinische Kosten, Kauf von Fahrzeugen 
für Menschen mit Behinderung, Hypotheken, Abzüge für Immobilien usw. Hinweis: Für die Zahlung der 
Aufwendungen, für die ein Abzug beantragt wird, müssen nachweisbare Zahlungsmittel verwendet werden.

Ausgenommen sind Arzneimittel, Medizinprodukte und Gesundheitsdienstleistungen in öffentlichen und 
privaten Krankenhäusern, die dem Nationalen Gesundheitsdienst angehören.
Für Rechnungen, die nicht quittiert werden und/oder bei denen die Zahlungsart Banküberweisung oder 
Ratenzahlung/Finanzierung lautet, ist zusätzlich eine Zahlungsbestätigung erforderlich.

LISTE DER ERFORDERLICHEN DOKUMENTE
Für die Steuererklärung 730 und das PF-Einkommen 2026

UNTERLAGEN ZU DEN IM JAHR 2025 ENTSTANDENEN AUSGABEN SOWIE ZU EVENTUELL 
ERHALTENEN RÜCKERSTATTUNGEN UND/ODER BEITRÄGEN

Alle Unterlagen müssen ausschließlich in Papierform (Original oder lesbare Fotokopie) eingereicht 
werden. Dokumente auf elektronischen Datenträgern 

(z.B. Mobiltelefon,USB-Stick usw.) werden NICHT akzeptiert.
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GESUNDHEITSKOSTEN
• Fachärztliche Kosten, Laboranalysen: Rechnungen oder Quittungen, die vom Arzt oder der Krankenkasse 
  ausgestellt wurden Gesundheitseinrichtung
• Arzneimittel: Steuerbeleg mit Angabe von Art, Qualität und Menge der gekauften Produkte sowie 
  Steuernummer des Steuerzahlers
• Medizinprodukte: Quittungsrechnungen mit CE-Kennzeichnungszertifikat und/oder 
  Konformitätsbescheinigung gemäß den Richtlinien Gemeinschaft
• Prothesen (Brillen, Hörgeräte usw.): Rechnungen oder Quittungen „Gespräche“ über Steuern und die 
   Einhaltung von EU-Richtlinien
• Wellnessbehandlungen: Rechnung + ärztliches Rezept (für zusätzlich zum Ticket in Anspruch genommene 
  Leistungen) 
• Kosten für Physiotherapie und Rehabilitation: Rechnungen 
• Ggf. Abrechnung über das 
   Gesundheitskartensystem (des Anmelders und etwaiger unterhaltsberechtigter Familienmitglieder)

AUSGABEN FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN
• Rechnungen für den Kauf von medizinischen Geräten, häuslicher Pflege, spezifischer Pflege in einem 
   Pflegeheim, Kauf von Kraftfahrzeugen, Kauf eines Blindenführhundes + ärztliches Attest über die 
   Behinderung, z. B. L.104/92

KOSTEN FÜR PERSÖNLICHE ASSISTENZLEISTUNGEN FÜR NICHT SELBSTSTÄNDIGE PERSONEN
• Rechnung oder Zahlungsbeleg oder Gehaltsabrechnungen der Pflegekraft + ärztliches Attest, das die Nicht- 
   Selbstständigkeitsbescheinigung (ASL oder behandelnder Arzt) über die vom Betreuer erhaltenen Beträge

            und zugehörige Zahlungsbelege
TIERARZTKOSTEN

• Rechnungen/Quittungen, Quittungen für Medikamente
VERSICHERUNGSPRÄMIEN

• Quittung über die Zahlung der Prämie + etwaiger Versicherungsverträge (Lebens-, Unfall-, 
   Sachversicherung) Selbstversorgung, Katastrophenereignisse an Häusern) Versicherungsbescheinigung 
   über den Selbstbehalt der Prämie

BESTATTUNGSKOSTEN
• Rechnung oder Zahlungsbeleg und Nachweis der Zuordnung zum Verstorbenen

IMMOBILIENMAKLERGEBÜHREN
• Rechnung des Immobilienmaklers + Kaufvertrag für das Hauptwohnsitz

ZINSEN FÜR HYPOTHEKEN
• Für den Kauf des Hauptwohnsitzes: Immobilienkaufvertrag, Hypothekenvertrag, Erklärung der Bank 
   bezüglich der gezahlten Hypothekenraten und etwaiger weiterer Gebühren, Notar- und   
   Vermittlungsrechnungen, Datum des Wohnsitzwechsels
• Für den Bau oder die Renovierung des Hauptwohnsitzes: Hypothekenvertrag, Erklärung Bank,  
   Rechnungen  für durchgeführte Arbeiten, Baugenehmigung, Mitteilung über Beginn und Ende der 
   Arbeiten, Datum des Wohnsitzwechsels

KINDERBETREUUNGSKOSTEN
• Rechnung oder Quittung über die von den Eltern getragenen Kosten für den Besuch einer 
   Kindertagesstätte (öffentlich oder privat).

BILDUNGSKOSTEN VOM KINDERGARTEN BIS ZUR OBERSCHULE
• Quittungen für die Zahlung von Anmeldegebühren, freiwilligen und obligatorischen Beiträgen, 
   Kantinenbeiträgen und integrierten Dienstleistungen

AUSGABEN FÜR DEN KAUF VON HILFSMITTELN FÜR SCHÜLER MIT SPEZIFISCHEN LERNBEHINDERUNGEN (DSA)
• Rechnungen oder Zahlungsbelege für das gekaufte Produkt, vom NHS oder von Fachärzten ausgestellte 
   Bescheinigungen Akkreditierte Dokumente, die die Diagnose von DSA bescheinigen

KOSTEN FÜR ABONNEMENTS IM ÖFFENTLICHEN NAHVERKEHR
• Zahlungsbelege für Bahn- und Bus-Saisonkarten, auch für unterhaltsberechtigte Familienmitglieder

UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG UND SPEZIALISIERUNGSKOSTEN
• Quittungen für die Zahlung von Anmeldegebühren, Aufnahmeprüfungsgebühren, Masterabschlüssen 
   Und Spezialisierungen an Universitäten

KOSTEN FÜR KINDER ZWISCHEN 5 UND 18 JAHREN FÜR AMATEURSPORTAKTIVITÄTEN
• Rechnung oder Zahlungsbeleg für Anmeldungen oder Mitgliedschaften bei Sportvereinen

            Amateursport, Fitnessstudios, Schwimmbäder oder andere Sportanlagen
• Zahlungsbelege + Trennungsurteil + Steueridentifikationsnummer des Ehepartners
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KOSTEN FÜR MUSIKALISCHE AKTIVITÄTEN FÜR KINDER ZWISCHEN 5 UND 18 JAHREN
• Rechnung oder Zahlungsbeleg für Anmeldungen oder Abonnements an Konservatorien, Hochschulen, 
   Schulen, Chöre und Musikgruppen

KOSTEN FÜR UNIVERSITÄTSSTUDIERENDE AUSSERHALB IHRES HEIMS (EINSCHLIESSLICH STUDIENGÄNGE 
IN EU- ODER EWR-LÄNDERN)

• Mietvertrag oder Vertrag mit Universitäten, Hochschulen usw., Quittungen für die Mietzahlung und   
   Unterlagen zur Hochschulzulassung

Ausgaben für Hausangestellte und Familienhelfer
• Zahlungsbeleg: Postzahlungsbelege und PAGOPA. 
• Familienheft – Kaufbeleg und INPS-Mitteilung zur Verwendung

Beiträge zur Sozialversicherung
• Zahlungsbelege: Hausfrauenversicherung, Einlösung von Studienabschlüssen, INPS-Beiträge, Zahlungen an 
   Sozialversicherungsfonds Kategorie usw.

PERIODISCHE UNTERHALTSZAHLUNG FÜR DEN EX-EHEPARTNER
• Zahlungsbelege + Trennungsurteil + Steueridentifikationsnummer des Ehepartners

ZUSATZ-RENTENSICHERHEIT
• Zahlungseingänge an Zusatzrentenfonds (auch für unterhaltsberechtigte Familienangehörige)
   Bescheinigung des Fonds der bezahlten Quoten

INTERNATIONALE ADOPTIONSKOSTEN
• Kostenaufstellung, ausgestellt von der zuständigen Stelle

LIBERALE SPENDEN
• Quittung über Post-, Bank- oder Kreditkartenzahlungen zugunsten von: Geistlichen, Kirchen, ONLUS, APS,  
   OV, Institutionen Dritter Sektor, Selbsthilfeverein, Nichtregierungsorganisation, jegliche von der 
   Organisation ausgestellte Zertifizierung usw. Die Quittungen und/oder Bescheinigungen müssen den 
   großzügigen Charakter der Zahlung belegen.

WEITERE ANKLAGEN
• Mitteilung und zugehöriger Zahlungsbeleg für Landgewinnungskonsortien, ergänzende 
   Gesundheitsversorgung

ABZUG FÜR DIE MIETE FÜR DEN HAUPTWOHNHAFTSTAND
• Mietvertrag gemäß Gesetz 431/1998 und etwaige endgültige Verlängerung

ERSTATTETE AUSGABEN
• Vom Fonds ausgestellte Quittungen oder Zusammenfassungen, die von der Website des Fonds  
   heruntergeladen werden können

BONUS-GESICHTER
• Rechnungen und zugehörige „zweckgebundene“ Banküberweisungen + Bescheinigung über die 
   städtebauliche Bestimmungszone A oder B oder Erklärung Ersatz für eine notarielle Urkunde + alle 
   Gutschriften und zugehörigen Belege

AUSGABEN FÜR WIEDERAUFBAUMASSNAHMEN UND DIE BESEITIGUNG VON HINDERNISSEN
ARCHITEKTEN TONIC

• Qualifikationsnachweis, Rechnungen und zugehörige „zweckgebundene“ Banküberweisungen + 
   Kommunikation mit dem ASL/Arbeitsamt und Inspektion mit Katasterdaten des renovierten Objekts + 
   etwaige Gutschriften und zugehörige Belege, etwaige Beiträge erhalten (Kopie des angeforderten 
   Betrags und Bestätigung des gezahlten Betrags)
• alle erhaltenen Beiträge (Kopie und Bescheinigung über den gezahlten Betrag angefordert)
• Bei Eingriffen in Wohnungseigentumsanlagen: Erklärung des Verwalters der Wohnungseigentumsanlage. • 
   Für den Kauf oder Bau einer Garage: Kauf: Kaufvertrag, Erklärung des Bauunternehmers mit Angabe der 
   Baukosten; Bau: Baugenehmigung, Rechnungen und Banküberweisungen, Katasterdaten für die neue  
   Garage
• Der Kaufvertrag für die Immobilie wurde im Jahr 2023 abgeschlossen. 
• Einkaufsrechnungen
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KOSTEN FÜR ENERGIESPARUNGSMASSNAHMEN
• Qualifikationsnachweis, Rechnungen und zugehörige „zweckgebundene“ Banküberweisungen + 
   Bescheinigung eines qualifizierten Technikers über die Anforderungen und Kosten mit Leistungsverzeichnis 
   oder Bescheinigung über die Angemessenheit der Ausgaben und Herstellerzertifikaten für Armaturen, 
   Solarmodule und Sonnenschutzsysteme; Energieausweis; ENEA-Informationsblatt über die durchgeführten 
   Maßnahmen; E-Mail-Bestätigung der Übermittlung an ENEA sowie etwaige Gutschriften und zugehörige 
   Belege, alle erhaltenen Beiträge (Kopie des angeforderten Betrags und Bestätigung des gezahlten 
   Betrags)

AUSGABEN FÜR DEN "MÖBELBONUS"
• Rechnungen und Zahlungsbelege oder Kredit-/Debitkartenzahlungsbeleg + Kontoauszug/Kreditkarte mit 
   Angabe der Ausgaben + Energieklasse für große Haushaltsgeräte

AUSGABEN FÜR DEN „GRÜNEN BONUS“
• Rechnungen und Zahlungsbelege oder Kredit-/Debitkartenzahlungsbelege + Kontoauszug
  Bank/Karte, auf der die Ausgabe erscheint

SUPERBONUS 110% - 90% - 70% - 65%
• Rechnungen und zugehörige „zweckgebundene“ Banküberweisungen + Dokumente aus Rundschreiben 
  30/E von 2020 + alle Gutschriften und zugehörige Belege

50 % Mehrwertsteuerabzug beim Kauf von Häusern der Energieklassen A und B
• Kaufvertrag für die Immobilie, der im Jahr 2023 abgeschlossen wurde • Kaufrechnungen

VERMÖGENSSTEUER (IVIE - IVAFE und IC) UND ÜBERWACHUNG (RW) von 
Auslandsinvestitionen zum 31.12.

Für Steuerzwecke gültige Unterlagen, die Folgendes bescheinigen: 
• Immobilien (IVIE): Kauf, Erbschaft oder Marktwert (Schätzung) + etwaige erhaltene Einkünfte, Mietverträge, 
  falls vermietet
• Finanzanlagen (IVAFE): Bankkonten, Aktienbeteiligungen: Wert zum 1. Januar und 31. Dezember (Markt- 
  oder nominal) zusätzlich zu allen erhaltenen Einkünften (Zinsen, Gewinne, Kapitalgewinne aus Verkäufen 
  usw.). Nur bei Girokonten: der durchschnittliche Kontostand.
• Krypto-Asset (IC): der Wert, der am 1. Januar und 31. Dezember von der Plattform erfasst wurde, auf der es 
   Ursprünglich erworbene Kryptowährung oder solche, die auf die Ermittlung von Marktwerten spezialisiert 
   sind, zuzüglich aller erhaltenen Einkünfte (Zinsen, Gewinne, Kapitalerträge aus Verkäufen usw.). 
   Neubewertung der Kryptowährung mit dem entsprechenden, gebührenpflichtigen F24-Formular. Bei 
   elektronischem F24-Formular mit Versand- und Abbuchungsbestätigung.
• Jegliche zusammenfassende Aufstellung und/oder Dokumentation, die für Steuerzwecke der Investitionen 
   gültig ist, Bewegungen (Käufe, Verkäufe, Investitionen, Desinvestitionen usw.) und die damit verbundenen 
   Erträge.

Achten Sie sorgfältig auf Ihre Einnahmen, Ausgaben und Ihr Vermögen im Ausland.
Wenn die Unterlagen in einer Fremdsprache verfasst sind, müssen sie gemäß den Anweisungen zum 
Ausfüllen der Steuererklärung ins Italienische übersetzt werden, und zwar wie folgt:
• einfache, datierte und unterschriebene Übersetzung, falls die Dokumentation in Englisch, Deutsch, 
  Spanisch oder Französisch verfasst ist.
• beglaubigte Übersetzung, falls die Dokumentation in anderen Sprachen als den vorherigen verfasst ist
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